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Die Straße südwestlich von Burg Langendorf wurde zur 
Erinnerung an den 2014 verstorbenen Unternehmer 

und Förderer von Kunst, Kultur, Denkmalschutz  
und Feuerwehr in »Manfred-Vetter-Straße« benannt. 

Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen  
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Sein Name bleibt für immer 
mit Zülpich verbunden

• Straße südwestlich von Burg Langendorf in »Manfred-Vetter-Straße« benannt
• Unternehmer und Förderer von Kunst, Kultur, Denkmalschutz und Feuerwehr

Die südwestlich an die Burg Langendorf angrenzende Straße heißt nun »Manfred-
Vetter-Straße«. „Mit der Widmung dieser Straße ehren wir einen bedeutenden Un-
ternehmer und Erfinder, der sich auch als tatkräftiger Förderer von Kunst, Kultur 
und Feuerwehr in der Stadt Zülpich verdient gemacht hat“, sagte Bürgermeister 
Ulf Hürtgen bei der Einweihungsfeier.
Manfred Vetter wurde 1936 in Neustadt an der Weinstraße geboren. Im Alter von 
20 Jahren zog er in die Burg Langendorf, die er von einem Onkel geerbt hatte. 1964 
gründete er ein Unternehmen, das bis heute - zunächst in Köln, doch schon bald 
in Zülpich - Produkte für den Feuer-, Katastrophen- und Umweltschutz entwickelt, 
herstellt und vermarktet. Insbesondere Vetters eigene Erfindung, das 1971 paten-
tierte Hebekissen, findet bis heute weltweiten Absatz.
Eines von Manfred Vetters Steckenpferden war die Feuerwehr. In Zülpich initiierte 
und unterstützte er 1999 die Gründung der Jugendfeuerwehr und finanzierte deren 
Erstausstattung. Für die örtlichen Feuerwehren war er wiederholt als großzügiger 
Sponsor aktiv. Die Verbundenheit zur Feuerwehr spiegelt sich nicht zuletzt auch 
an der großen Helmsammlung wider, die Manfred Vetter im Laufe der Jahrzehnte 
aus aller Welt zusammengetragen hatte. „Diese Sammlung ist sicherlich einmalig 
in Deutschland, wenn nicht sogar in aller Welt“, so Bürgermeister Ulf Hürtgen.
Ebenso war Manfred Vetter aber auch der Musik und der bildenden Kunst verbun-
den. Die Einrichtung eines Konzertsaals in der großen Remise von Burg Langen-
dorf ermöglichte seit 1994 die Etablierung der Reihe „Konzerte in der Remise“ zur 
Förderung junger, hochtalentierter Musiker. Die im Jahr 2010 gegründete gemein-
nützige „Manfred Vetter-Stiftung für Kunst und Kultur“ unterstützt unter anderem 
das „Otto-Dill-Museum“ in Neustadt an der Weinstraße. Darüber hinaus hat Vetter 
auch großformatige Steinstelen des bedeutenden zeitgenössischen Bildhauers Ul-
rich Rückriem, als „Skulpturen im Feld“ rund um Burg Langendorf platziert, in 
die Stiftung eingebracht. In Zülpich widmet sich die Stiftung außerdem der Wür-
digung des Genremalers Hubert Salentin. Manfred Vetter initiierte und finanzierte 
über den Erwerb des Geburtshauses von Hubert Salentin hinaus 2008 eine große 
Publikation zu dessen Leben und Werk. Gegenüber vom Geburtshaus, das Manfred 
Vetter denkmalgerecht kernsanieren ließ, entsteht gegenwärtig das von seiner Stif-
tung getragene Hubert-Salentin-Museum.
Nach dem Tod ihres Mannes im Jahr 2014 übernahm Juliane B. Vetter die Führung 
der Stiftung und setzt die Projekte im Sinne von Manfred Vetter fort, beispielsweise 
mit dem Fortbestand der „Konzerte in der Remise“ sowie der Idee und der großzü-
gigen Unterstützung zur Gründung der Zülpicher Kinderfeuerwehr im Jahr 2017. 
Die Witwe bedankte sich bei Bürgermeister Ulf Hürtgen für die Wertschätzung, 
die ihrem verstorbenen Ehemann mit der Widmung der Straße zuteilwird: „Der 
Ort, gerade diese Straße entlang seiner geliebten Burg und dem Rückriem-Skulp-
turenpark, ist absolut perfekt. Hier ist mein Mann jeden Abend mit den Hunden 
spazieren gegangen“, sagte Juliane B. Vetter. Just an dem Tag, an dem ihr Gatte 86 
Jahre alt geworden wäre, konnte sie nun zusammen mit Bürgermeister Hürtgen 
das Straßenschild enthüllen. Dazu konnte Juliane B. Vetter zahlreiche Gäste aus 
Familie und Freundeskreis sowie aus Politik, Verwaltung und Feuerwehr begrü-
ßen. Auch Manfred Vetters ältester Freund Hans Cherdron, mit dem er seit 1949 
freundschaftlich verbunden war, war aus Neustadt nach Langendorf gekommen. 
Musikalisch umrahmt wurde die feierliche Einweihung der »Manfred-Vetter-Stra-
ße« vom RAVA-Saxophonquartett der Musikschule Düren unter der Leitung von 
Rolf Kratzborn.
Bereits zu Lebzeiten war Manfred Vetter am 22. Oktober 2010 als Würdigung seiner 
Verdienste mit dem Ehrenring der Stadt Zülpich ausgezeichnet worden. „Durch 
die Widmung dieser Straße, die Manfred Vetters Wohnsitz Burg Langendorf mit 

verschiedenen von ihm gestifteten Rückriem-Skulpturen verbindet, soll die städti-
sche Wertschätzung nun auch eine dauerhafte und öffentliche Erinnerung vor Ort 
finden“, so Bürgermeister Ulf Hürtgen. „Sein Name bleibt für immer mit unserer 
Römerstadt verbunden.“

Bürgermeister Ulf Hürtgen und Juliane B. Vetter, die Witwe von Manfred Vetter, 
enthüllten das Schild, das die südwestlich von Burg Langendorf gelegene Stra-
ße nun als »Manfred-Vetter-Straße« ausweist.   
                   Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

BEKANNTMACHUNGENDER BÜRGERMEISTER
INFORMIERT

Personalversammlung der Stadt Zülpich

Am Mittwoch, 07.12.2022, findet die diesjährige Personalversammlung der  
Bediensteten der Stadt Zülpich statt.

An diesem Tage bleiben die Büros ab 14.00 Uhr für den Publikumsverkehr geschlossen

Besuchszeiten bei der Stadtverwaltung Zülpich

Die Büros der Stadtverwaltung Zülpich sind am Freitag, 23.12.2022, und am Dienstag, 
27.12.2022, ganztägig geschlossen.

Ab Mittwoch, 28.12.2022 sind die Büros zu den bekannten Zeiten für die Bürgerinnen 
und Bürger wieder geöffnet.

Unfallschaden? 
Kfz-Sachverständigenbüro 

Hollstein 
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14
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Zusammen mehr als 800 Jahre im Einsatz 
 

Stadt Zülpich zeichnet langjährig verdiente Feuerwehrleute aus - Bandschnalle in Gold für verdiente Zug- und Löschgruppenführer 

Insgesamt 23 Feuerwehrleute aus den Lösch-
gruppen des Stadtgebietes wurden jetzt bei 
einer Festveranstaltung in der Schützenhalle 
in Rövenich für ihre langjährigen Dienste bei 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zülpich 
ausgezeichnet. Bürgermeister Ulf Hürtgen 
und Stadtbrandinspektor Jörg Körtgen dank-
ten allen Jubilaren sehr herzlich für ihr lang-
jähriges ehrenamtliches Engagement. „Sie alle 
haben in Ihrer langen Laufbahn in der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Zülpich Über-
durchschnittliches geleistet und dabei Ihre 
eigenen persönlichen Interessen und Ihre 
Familien oft zu Gunsten der Feuerwehr zu-
rückgestellt. Sie setzen Leben und Gesundheit 
aufs Spiel, um anderen zu helfen. Mit dieser 
vorbildlichen und nachahmenswerten Pflicht-
erfüllung sind Sie zugleich Ansporn und Moti-
vation für unsere Jugend“, sagte Bürgermeis-
ter Hürtgen in seiner Dankesrede. 
 
Nachdem die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Zülpich im vergangenen Jahr durch die Flutka-
tastrophe in der Nacht vom 14. auf den 15. 
Juli extreme Herausforderungen zu bewälti-
gen gehabt habe, habe sich dieses Jahr etwas 
ruhiger gestaltet. „Aber was heißt schon 
ruhiger“, so Hürtgen weiter. „Sobald die 
Sirene erklingt, heißt es für Sie, sich neuen 
Herausforderungen zu stellen. Auch bei ei-
nem sogenannten späteren Fehlalarm fahren 
die Kameraden zunächst mit einem gewissen 
Nervenkitzel zum Einsatzort, nie wissend, 
was sie dort erwartet. Sie, die Feuerwehrka-

meradinnen und -kameraden, sind diejenigen, 
die bei Wind und Wetter, zu jeder Tages- 
und Nachtzeit in den Einsatz gehen, um Men-
schenleben zu retten und Sachschäden so 
klein wie möglich zu halten.“ Wenn all die 
freiwilligen Stunden bei Einsätzen der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Zülpich finanziert 
werden müssten, würden die finanziellen 
Mittel bei weitem nicht ausreichen, berichtete 
Hürtgen. „Deshalb ist Ihre Leistung nicht 
hoch genug einzuschätzen. Sie ist mit Geld 
nicht aufzuwiegen.“ 
 
Zusammengerechnet bringen es die in diesem 
Jahr geehrten Feuerwehrleute auf weit über 
800 Jahre im Dienst der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Zülpich. Nachfolgend die 
Übersicht der Geehrten, die Bürgermeister 
Ulf Hürtgen und Wehrführer Jörg Körtgen 
zusammen mit den stellvertretenden Wehr-
führern Marcel Kratz und Kassim Bougherf 
im Beisein von Vertretern aus Politik und 
Verwaltung auszeichneten: 
 
Feuerwehr-Ehrenabzeichen in Silber für 
25 Jahre Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr: Axel Faßbender, Andreas Fey, Marcel 
Kratz, Daniel Lippe, Dirk Matthey, Arnold 
Siepmann. 
 
Feuerwehr-Ehrenabzeichen in Gold für 
35 Jahre Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr: Marcus Bertram, Christoph Firmenich, 
Peter Heid, Jürgen Kerp, Michael Ley, Markus 
Windmüller. 

Sonderauszeichnung in Silber des VdF 
NRW für 40 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr: Peter Foemer, Michael Genger, 
Hans Peter Geuer, Dieter Hündgen, Roland 
Husemann, Joachim Jordan, Frank Kau. 
 
Sonderauszeichnung in Gold des VdF 
NRW für 50 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr: Matthias Dick, Josef Kügeler, 
Manfred Schmitz. 
 
Sonderauszeichnung in Gold des VdF 
NRW für 70 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr: Serafin Greuel. 
 
Außerdem standen an diesem Abend auch 
einige Beförderungen auf dem Programm. 
Rebecca Kratz und Franz-Josef Voißel wurden 
zur Brandmeisterin beziehungsweise zum 
Brandmeister ernannt und Alexander Nach-
bar nach frisch bestandenem Lehrgang zum 
Brandinspektor. befördert 
 
Nicht zuletzt wurde eine ganze Reihe von 
(stellvertretenden) Zugführern und Lösch-
gruppenführern die Bandschnalle der Stadt 
Zülpich in Gold für eine mindestens zehnjäh-
rige Tätigkeit in diesem Ehrenamt verliehen: 
Dirk Baum, Heinz-Josef Berg, Paul Geuenich, 
Christoph Hansen, Hartmut Huthmacher, 
Jürgen Kerp, Jörg Körtgen, Henning Krämer, 
Marcel Kratz, Ralf Kratz, Josef Krux, Marcel 
Oldenburg, Wilhelm-Josef Schiffmann, Helmut 
Valder.  

Gruppenbild mit allen Geehrten: Unter anderem konnte Bürgermeister Ulf Hürtgen (2.v.r.) bei der diesjährigen Feuerwehr-Jubilarehrung in der Schützenhal-
le Rövenich insgesamt 23 Feuerwehrleute für 25, 35, 40, 50 und sogar 70 Jahre Treue zur Feuerwehr auszeichnen.     Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen  
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Rotbach wird in sein neues Bett geleitet
Erftverband und Stadt Zülpich 
verbessern Hochwasserschutz

Der Erftverband hat dem Rotbach ein neues, naturnahes Gewässerbett gestaltet. 
Das Wasser fließt nun natürlich in Schleifen, sogenannten Määndern, durch die 
neu angelegte Sekundäraue. Die Maßnahme ist ein Baustein zur Verbesserung des 
Hochwasserschutzes in Zülpich. Am Donnerstag, den 6. Oktober erfolgte der Um-
schluss; so nennen es die Fachleute, wenn das Gewässer von seinem alten in das 
neue Bett geleitet wird.
Die Maßnahme dient sowohl dem Hochwasserschutz für Sinzenich als auch der 
Verbesserung der Gewässerökologie. In seinem neuen Bett kann sich der Rotbach 
eigendynamisch entwickeln und in der Sekundäraue natürlich ausufern. So wird 
der Bach im Falle eines Hochwassers gebremst und richtet keinen Schaden an. Die 
Aue selbst wird mit auetypischen Gehölzen bepflanzt, um dem Gewässer ein natur-
raumtypisches Umfeld zu schaffen.
Auch der Marienbach wurde umgestaltet. Er wurde im Zuge der Baumaßnahme 
vom Ortsrand weg in Richtung Süden verlegt. Dadurch wird Platz für einen breit 
ausgezogenen Schutzwall, der die Sekundäraue gegen die Ortslage abgrenzt. Die-
ser ersetzt den bisher am Marienbach verlaufenden provisorischen Wall und redu-
ziert die Überflutungsgefahr für Sinzenich.

Aus der Vogelperspektive ist gut zu erkennen, wie der Rotbach nun in Mäandern 
an Sinzenich vorbeifließt.                                                          Foto: Erftverband

Machten sich persönlich vor Ort ein Bild vom Umschluss des Rotbachs in Sinze-
nich (v.l.): Josef Heinrichs (Ortsvorsteher Sinzenich), Ottmar Vogt (Beigeordneter 
Stadt Zülpich), Bürgermeister Ulf Hürtgen, Erftverbandsvorstand Dr. Bernd Bu-
cher und Planungsingenieur Volker Gimmler (Erftverband). Foto: Erftverband

Zu den bereits existierenden, knapp 13.000 Quadratmetern an städtischen Blüh-
flächen – wie hier am Bachsteinweg in Zülpich – sollen im kommenden Jahr 
weitere etwa 25.000 Quadratmeter hinzukommen. Insgesamt weist das neu 
angelegte Blühflächenkataster der Stadt Zülpich fast 110.000 Quadratmeter an 
potenziellen öffentlichen Flächen zur Förderung der Artenvielfalt aus. 
        Foto: Stadt Zülpich / J. Schneider

Elf Hektar Land zur 
Förderung der Artenvielfalt

• Stadtverwaltung hat ein Kataster für öffentliche Blühflächen angefertigt
• Im ersten Schritt sollen rund 25.000 Quadratmeter neu angelegt werden

Auf Anregung des NABU-Kreisverbandes Euskirchen hatte der Rat der Stadt Zülpich 
die Verwaltung beauftragt, ein Kataster über öffentliche Flächen anzufertigen, die 
sich zur Förderung der Artenvielfalt eignen, also beispielsweise Acker- und Wege-
randstreifen und Aufforstflächen. Für den ersten Schritt der Umsetzung konnte die 
Verwaltung das Datenmaterial der Gesellschaft für kommunale Infrastruktur (Ge-
Komm GmbH) aus Melle nutzen. Diese hatte im vergangenen Jahr im Zuge der Er-
stellung des städtischen Wirtschaftswegekonzeptes eine Befahrung der städtischen 
Wirtschafswege vorgenommen. 
Insgesamt konnten Potenzialflächen mit einer Gesamtgröße von 109.112 Quad-
ratmetern (oder umgerechnet etwa elf Hektar) ermittelt werden. Berücksichtigt 
wurden dabei nur mindestens anderthalb Meter breite städtische Grünlandflächen 

(75.496 m²) entlang von Wirtschaftswegen, da eine Pflege von schmäleren Blüh-
flächen unter arbeits- und maschinentechnischen Gesichtspunkten nur schwer 
möglich ist. Eine Fläche von weiteren 33.616 Quadratmetern ergeben die im Wirt-
schaftswegekonzept als nicht mehr notwendig eingestuften Wirtschaftswege. Auf 
Basis dieser Daten konnte ein Blühflächenkataster angelegt werden, in dem auch 
die bereits vorhandenen Blühflächen der Stadt Zülpich mit insgesamt 12.811 Qua-
dratmetern dokumentiert wurden.
Die Mitglieder des Ausschusses für Struktur, Verkehrs- und Energiewende spra-
chen sich nun mehrheitlich dafür aus, in einem ersten Schritt die zehn größten 
Flächen mit einer Gesamtflächenzahl von 24.569 Quadratmetern als Blühflächen 
anzulegen und künftig mit in die Bewirtschaftung des bestehenden Blühflächen-
programms aufzunehmen. Diese Flächen befinden sich in den Gemarkungen Lan-
gendorf (3.168 m²), Linzenich-Lövenich (2.770 m²), Merzenich (4.114 m²), Sin-
zenich (insgesamt 8.506 m²) und Schwerfen (insgesamt 6.011 m²). Die Einsaat der 
Flächen soll im kommenden Jahr erfolgen.

Zuwendungen für die 
Zülpicher Innenstadt

• Stadt Zülpich erhält Städtebaufördermittel in Höhe von rund  
 1,9 Millionen Euro
• Neugestaltung der Juhlsgasse, Rathaus-Sanierung und grüner  
 Stadtmauer-Ring
Aus den Händen des Kölner Regierungspräsidenten Dr. Thomas Wilk konnte der 
Beigeordnete und Kämmerer der Stadt Zülpich, Ottmar Voigt, jetzt einen Zuwen-
dungsbescheid für Städtebaufördermittel in Höhe von rund 1,86 Millionen Euro 
entgegennehmen. Die Mittel stammen aus dem Bund-Länder-Förderprogramm 
„Lebendige Zentren“, das die Schaffung beziehungsweise die Erhaltung von leben-
digen und zukunftsfähigen Stadtzentren zum Ziel hat.
Konkret bezieht sich die Förderung auf die Neugestaltung und Aufwertung der 
Juhlsgasse als wichtige fußläufige Verbindung zwischen Münsterstraße und dem 
Mühlenbergsviertel, auf die Realisierung eines grünen Stadtmauer-Rings sowie 
auf die energetische Sanierung des Rathauses inklusive Schaffung eines barriere-
freien Eingangsbereiches.
Teil des Bewilligungsbescheides ist auch das Projekt „Dauerhafte Umnutzung leer-
stehender Ladenlokale“. Privateigentümer bekommen hiermit die Möglichkeit, für 
die nachhaltige Umnutzung leerstehender Ladenlokale unter bestimmten Vorausset-
zungen eine finanzielle Unterstützung in Höhe von bis zu 25.000 Euro zu erhalten.
Sämtliche Maßnahmen sind Bausteine des Integrierten Handlungskonzeptes 
(InHK) Südöstlicher Stadtkern. Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben für die 
genannten Bausteine belaufen sich auf 3.105.036 Euro. Die Förderungen in Höhe 
von insgesamt 60 Prozent entfallen zu 33,33 Prozent (1.035.000 Euro) auf den 
Bund und 26,67 Prozent (828.022 Euro) auf das Land NRW. Für die Stadt Zülpich 
verbleibt ein Eigenanteil von 1.242.014 Euro (= 40 Prozent).
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Bei der Betriebsbesichtigung konnten die Mitglieder von Stadtrat und Verwal-
tungsvorstand der Stadt Zülpich vom Management-Team allerhand Wissenswer-
tes über „Smurfit Kappa Zülpichr Papier“ aus erster Hand erfahren.  
                                                        Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

Zu Besuch in der Papierfabrik
• Firma „Smurfit Kappa Zülpich Papier“ hatte Rat und Verwaltung eingeladen
• CO2-Emissionen sollen bis zum Jahr 2030 um 55 Prozent reduziert werden

Die Mitglieder des Rates und des Verwaltungsvorstandes der Stadt Zülpich besuch-
ten kürzlich auf Einladung der Geschäftsführung die Firma „Smurfit Kappa Zülpi-
cher Papier“. In seinem einführenden Vortrag stellte Geschäftsführer Andreas Zeit-
linger nicht nur die ebenfalls anwesenden Mitglieder des Management-Teams vor, 
er informierte auch über Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Papierfabrik, 
die im kommenden Jahr ihr 150-jähriges Bestehen feiern wird. Unter anderem 
erfuhren die Gäste, dass „Smurfit Kappa“ zurzeit in Zülpich über 245 Beschäftigte 
sowie 16 Auszubildende verfügt. Pro Jahr werden hier 500.000 Tonnen Papier her-
gestellt – und zwar zu einhundert Prozent aus recyceltem Altpapier. 
Erst kürzlich hat „Smurfit Kappa“ am Standort Zülpich ein groß angelegtes Nach-
haltigkeitsprojekt abgeschlossen, durch das die CO2-Emissionen des Werks um 
mehr als 25 Prozent erheblich reduziert werden. Die Fabrik wird nun mit einer 
Kombination aus eigenem Biogas, das als Nebenprodukt der Kreislaufwasseraufbe-
reitungsanlage anfällt, Erdgas und den Reststoffen, die im Papierrecyclingprozess 
anfallen und sonst als Abfall gelten würden, betrieben. Dadurch werden jährlich 
55.000 Tonnen CO2 eingespart. Bis 2030 möchte „Smurfit Kappa“ die Intensität 
der fossilen CO2-Emissionen um 55 Prozent reduzieren.
Während des anschließenden Rundgangs konnten die Besucherinnen und Besu-
cher unter anderem die beiden Papiermaschinen besichtigen. Die PM4 ist bereits 
seit 1970 im Einsatz, die PM6 wurde im Jahr 1996 in Betrieb genommen. Zur Her-
stellung von einer Tonne Papier werden in Zülpich nur rund 1.000 Liter Wasser 
benötigt, branchenüblich sind 5.000 Liter. Grund für den deutlich geringeren Ver-
brauch ist der geschlossene Wasserkreislauf. Sämtliche Prozessabwässer werden 
in der firmeneigenen Kläranlage aufbereitet und wiederverwendet. Es wird kein 
Abwasser in die umliegenden Gewässer eingeleitet.
Bürgermeister Ulf Hürtgen bedankte sich im Namen von Rat und Verwaltung für die 
Einladung, den informativen Nachmittag und die gute Zusammenarbeit mit „Smur-
fit Kappa Zülpicher Papier“: „Dank der kurzen Wege zwischen Stadtverwaltung und 
Smurfit Kappa funktioniert die Zusammenarbeit wirklich hervorragend.“

Firmenname/-adresse: LA Nagelstudio
  Kölnstraße 27, 53909 Zülpich
Inhaber: Lolita Antoci
Branche: Nagel Pflege
Sortiment: Maniküre inkl. Nagellack, Gellack, Gel
Besonderheiten: Individuelle Maniküre, 
  hochwertige Materialien,
  Instrumentensterilisation, 
  Einweg-Verbrauchsmaterial, 
  kompetente und freundliche Bedienung in gemütlicher 
  Atmosphäre.
Öffnungszeiten: Montag - Freitag:  10.00 Uhr - 18.00 Uhr
  Samstag: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr
Internetseite: https://mssg.me/la_nagelstudio
E-Mail Adresse: la_nagelstudio@gmx.de
Tel. - Nr. 0159 048 192 81

Firmenportrait
Zülpich Nr. 02 / 2022 

Am Meilenstein 1 • 53909 Zülpich
Tel.: 02252-2230 • Mobil 0172-2939065
w.klumpen-malerwerkstatt@gmx.de

•  alle Maler- und Glasarbeiten
•  Tapezier- und Boden-
 belagsarbeiten
•  Fassadenanstriche

•  Wärmedämmverbundsysteme
•  Putzarbeiten
•  Dekorative Mal- und Gestaltungs- 
 techniken

JENS VAN JÜCHEMS 
RECHTSANWALT 

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht 

Zivilrecht 
Arbeitsrecht 

Schumacher Straße 10-12                     Telefon: (0 22 52) 50 04 
53909 Zülpich                                Telefax: (0 22 52) 83 45 55 
RavanJuechems@t-online.de                   www.ravanjuechems.de 
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)
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Amtsblatt-Termine 2022
Liebe Leserinnen und Leser!
Wir freuen uns über alle Berichte und Termine aus Zülpich und darüber hin-
aus, die wir für Sie zusammenstellen und in unserem monatlich erscheinen-
den Amtsblatt abdrucken können.
Bitte schicken Sie Ihre gewünschten Veröffentlichungen an  
amtsblatt@stadt-zuelpich.de oder setzen Sie sich telefonisch mit Petra  
Havenith, Büro des Bürgermeisters, unter Tel. 02252/52-211 in Verbindung. 
Aufgrund der begrenzten Seitenzahl pro Ausgabe behält sich die Redaktion 
allerdings für den Abdruck die Auswahl der Berichte und Termine vor. Bitte 
haben Sie hierfür Verständnis.
Nachfolgend die Termine für die Amtsblätter im Jahre 2022:
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum 
Freitag, 25.11.2022 Samstag, 10.12.2022
Texte, die an den jeweiligen Tagen des Redaktionsschlusses bis 
12.00 Uhr nicht vorliegen, können leider nicht mehr berücksichtigt  
werden. Änderungen vorbehalten!
Wichtiger Hinweis: Das Amtsblatt der Stadt Zülpich wird mit dem 
„Blickpunkt am Sonntag“ in alle Haushalte verteilt! Bei Reklamationen 
zur Zustellung wenden Sie sich bitte an den Weiss-Verlag unter  
Tel. 02472/982499.

Das Standesamt 
informiert

Auch in diesem und dem kommenden Jahr bie-
tet sich wieder die Möglichkeit, in Zülpich auch 
an einem Samstag standesamtlich zu heiraten. 
Die Eheschließungen finden grundsätzlich in der  
„Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt. Für  
diese Eheschließungen sind folgende Termine reserviert.
19. November 2022, 17. Dezember 2022

28. Januar 2023, 25. Februar 2023, 25 März 2023, 29. April 2023 
27. Mai 2023, 24. Juni 2023, 29. Juli 2023, 26. August 2023 
30. September 2023, 28. Oktober 2023, 25. November 2023, 16. Dezember 2023

Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf  
die Vormittagsstunden.
Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen Öffnungszeiten 
desStandesamtes (Samstagseheschließung) wird eine zusätzliche Gebühr i.H.v. 
66,00 € erhoben.
Eine Reservierung ist gegen Vorabzahlung der v.g. Gebühr möglich.
Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick Tel. 02252/52-223 
oder Frau Hubo Tel. 02252/52-224 zur Verfügung.

Schiedspersonen für den 
Schiedsamtsbezirk Zülpich

Frau Jeaninne Lehser
Linzenich, Ülpenicher Weg 24, 53909 Zülpich, Tel.-Nr.: 02252/8356952
Herr Helmut Hegner
Juntersdorf, Astreastraße 3, 53909 Zülpich, Tel.-Nr.: 02425/909193

Musikschulzweckverband Schleiden

Tag der offenen Tür 

Musikschulzweckverband feiert 50. Geburtstagund vergisst die Kinder  
dieser Welt nicht
50 Jahre sind es nun her, dass sich die Räte der Städte Schleiden und Mechernich 
sowie der Gemeinden Blankenheim, Dahlem, Hellenthal, Kall und Nettersheim 
zusammenfanden und die Gründung des Musikschulzweckverbandes Schleiden 
vollzogen. Seither stehen sie gemeinsam für eine flächendeckende musikalische 
Bildung im ehemaligen Altkreis Schleiden. Eine erfolgreiche Zusammenarbeit, die 
dazu führte, dass im Jahr 2002 mit der Stadt Zülpich sogar das achte Mitglied im 
Zweckverband begrüßt werden konnte und somit das Verbandsgebiet weite Teile 
des Kreises Euskirchen umfasst.
Für alle, die sich dieser Einrichtung mit ihren rund 1.300 Schülern und über 40 
Lehrkräften verbunden fühlen, mit Sicherheit ein Anlass zum Innehalten, um sich 

an 5 Jahrzehnte musikpädagogischer Arbeit im Kreis Euskirchen zu erinnern.
Aber auch eine andere Tradition, das 1991 begründete jährliche Wohltätigkeits-
konzert zugunsten des Kinderhilfswerks der Vereinten Nationen -unicef- darf nach 
coronabedingter Pause nicht aus den Augen verloren werden. So ist es der Musik-
schule ein Anliegen mit dieser Festveranstaltung auch diese Konzertreihe weiter-
zuführen und so das Festliche mit dem Karitativen zu verbinden. 
Der musikalische Festakt findet am Totensonntag, dem 20. November 2022 um 
18.00 Uhr in der Aula des Hermann-Josef Kollegs in Steinfeld statt. 
Ein Eintritt wird nicht erhoben, dennoch würden sich alle Aktiven über eine Spen-
de für unicef freuen.

Samstag, 10.12.2022 | 9.00 – 12.00 Uhr

Die KvL lädt ein! Kommen Sie uns besuchen!

Was erwartet Sie?
 Vorstellung schülerorientierter, kooperativer Unterrichtsformen
 Mitmachangebote für die Grundschülerinnen und -schüler
 Vorstellung verschiedener Projekte
 Geführte Rundgänge durch die Schule
 Infos rund um die KvL

Auf Ihren Besuch freut sich die Schulgemeinschaft der KvL!

SCHULEN

Kanzle i  für  Erbrecht

   

Rechtsanwalt 
Heino Schulze

   

53909 Zülpich
Moselstraße 52 

www.kanzlei-schulze.de

zentrale Rufnummer:  0800 / 8878889
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Tag der offenen Tür an der KGS Sinzenich

Nach zweijähriger Pause aufgrund von Corona konnte vor einigen Wochen endlich 
wieder ein Tag der offenen Tür an der KGS Sinzenich stattfinden. 
Viele zukünftige Erstklässler und deren Eltern besuchten uns an diesem Vormittag, um 
mehr über den Unterricht und das Angebot der Grundschule zu erfahren. Dabei wurden 
sie in Kleingruppen von Kindern aus dem 3. Schuljahr – den künftigen Paten der kom-
menden Erstklässler – durch das Gebäude geführt. Besonders interessant dürfte für die 
jungen Gäste der Unterricht im 1. Schuljahr gewesen sein, wo sie bei der Erarbeitung 
von Buchstaben und Zahlen aktiv an den abwechslungsreichen Stationen mitwirken 
konnten. Auch im Sportunterricht an unserem seit vielen Jahren erfolgreich stattfin-
denden Bewegungsparcours mit zahlreichen Angeboten zu Koordination, Geschick und 
Ausdauer beteiligten sich die baldigen I-Dötzchen begeistert. Das gemeinsame Tanzen, 
Singen und Musizieren erprobten die Kinder und sogar deren Eltern im Musikunter-
richt mit der Klasse 3a, während die Klasse 3b die Arbeit mit unseren schuleigenen 
I-Pads und Lernprogrammen vorstellte. Auch in den beiden 4. Schuljahren gab es für 
die Kleinen ausreichend Gelegenheit zur Mitwirkung: Ob im Sachunterricht mit der 
Klasse 4a, wo das Thema „Sterne und Planeten“ an handlungsorientierten Stationen 
erfahren wurde, oder im Englischunterricht mit der Klasse 4b, die den Besuchskindern 
aus englischen Bilderbüchern vorlas und kleine Szenen vorspielte. 
Im Anschluss daran gab Frau Jung – unsere kommissarische Schulleitung – in einer 
PowerPointPräsentation wichtige Informationen und Wissenswertes rund um die 
Schule für die Eltern bekannt, während die Kinder von unseren liebevollen Betreuerin-
nen der Nachmittagsbetreuung beim Spielen, Basteln und Malen beaufsichtigt wurden. 
Dabei wurden wie immer Kostproben unseres wöchentlich stattfindenden gesunden 
Frühstücks gereicht und alle Gäste probierten begeistert Obstsalat, Früchtequark und 
belegte Vollkornbrötchen. 
Die Grundschule Sinzenich freut sich schon jetzt sehr auf ihre neuen Erstklässler und 
deren interessierte Eltern! 

In der letzten Ausgabe des Amtsblattes 
haben wir davon berichtet, dass sich die 
Kinder im Alltag bei uns immer wieder 
„Auszeiten“ vom wuseligen Gruppen-
geschehen nehmen können. Neben der 
Sandküche, die die Erzieherinnen den 
Kindern in regelmäßigen Abständen zur 
Verfügung stellen, bietet unsere Künst-
lerin Christiana mehrmals wöchentlich 
eine weitere „Auszeit“ an, denn dreimal 
wöchentlich lädt sie Kinder in Klein-
gruppen in die Werkstatt ein (Außenge-
lände Kita FamilienBande), sich mit ihr 

KINDERGÄRTEN
Künstlerin in unserer Kita

Taxi Biertz
Euskirchen
(0 22 51)

Mechernich
(0 24 43)

Zülpich
(0 22 52)  21 50
KRANKEN- UND DIALYSE-FAHRTEN

... mit uns überall hin!
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und einem/er GruppenerzieherIn auf eine innere Erlebnis- und Entdeckungsreise 
zu begeben!
Christiana: „Dort fragen wir uns zum 
Beispiel: Welche Farbe hat die Nacht? 
Welche der Mond ? oder : Welche Farbe 
hat die Sonne, wenn sie aufgeht? Wir 
hören Erzählungen und Geschichten, 
die uns helfen, uns daran zu erinnern 
und in die Farbstimmung einzutau-
chen. Um diesen Stimmungen auf dem 
Papier Ausdruck zu verleihen, verwen-
den wir verschiedene Farbmaterialien.
Oder wir entdecken das Formen mit den Händen wieder: Was können wir Einfaches 
aus Erde, aus Ton formen? Wie benutzen wir unsere Hände, damit etwas Rundes 
entsteht oder eine kleine Schale? Vielleicht sogar ein Vogel im Nest?
Die Fantasie des Kindes lässt zusammen mit der Beweglichkeit der Hände ein Bild 
oder eine Form entstehen, die eine Spur dieser Erlebnis- und Entdeckungsreise 
sind: einzigartig und aus dem Moment erschaffen.
Sie dient keinem Zweck, sondern ist einfach da!“ Dabei wirken die Atmosphäre 
der Werkstatt, wie auch die kleinen Gruppen so auf die Kinder, dass sie zur Ruhe 
kommen können - ähnlich wie in einem versunkenen Spiel. Anschließend sind sie 
erfrischt und können sich wieder gestärkt der großen Gruppe zuwenden !“
Eine solche Auszeit tut auch uns Erwachsenen gut – also viel Spaß dabei wünscht 
Babsi Großer (Vorstand FamilienBande e.V.)

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

• Balkonsanierung incl.  

   Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

• Durchführung von Renovierungs- und

   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76
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Gleich 2 Aktionswochen 
im Familienzentrum Blayer Straße

Das städtische Familienzentrum Blayer Straße erlebte im letzten Monat sofort 
zwei „Aktionswochen“. Als Erstes stand die Interkulturelle Woche, anlässlich der 
deutschlandweiten Interkulturellen Wochen, unter dem Motto „Offen geht“ auf 
dem Programm. Hierzu beschäftigte sich die Kita mit den verschiedenen Ländern, 
Nationen und Kulturen. Im Morgenkreis wurde das Lied „Sali bonani“ (Willkom-
menslied aus Afrika) gesungen und täglich auf einer anderen Sprache gezählt. 
Gruppenübergreifend wurde eine Verkleidungsecke mit Tüchern und Accessoires 
aus unterschiedlichen Nationen angeboten. Es wurden Bilboquets (Französisches 
Fangbecherspiel) gebastelt und zum Abschluss wurde eine „Interkulturelle Tee-
stube“ für die Eltern angeboten, mit verschiedenen Teesorten und Gebäck aus dem 
Fair Cafe Zülpich. Herr Berg (1. Vorsitzender des Fair Cafes) begleitete die gesellige 
Teerunde, mit Erzählungen verschiedener Projekte und Veranstaltungen des Fair 
Cafes. Er brachte hierzu Bilder und Informationsmaterial mit in die Kita. Es war 
eine rundum gelungene Woche. Nochmals ein großes Dankeschön an alle Eltern 
und an das Fair Cafe Zülpich, besonders Herrn Berg für die großartige Unterstüt-
zung und die gute Kooperation.

Als nächstes, wurde die „Aktionswoche der Generationen-gemeinsam geht`s besser“ 
in der Kita umgesetzt. Hier haben die Kinder auf Gruppenebene ihre Omas und Opas 
in die Kita eingeladen und verschiedene Aktivitäten durchgeführt. Gruppenübergrei-
fend wurden für die Senior*innen des Brabenderstifts (Geriatrisches Zentrum) Zül-
pich „Blumen der Solidarität“ gebastelt. Die Kinder bastelten in der Kita mit Freude 
Blumen aus ihren Handabdrücken und erfuhren im Morgenkreis mehr über das 
Wort „Solidarität“. Einige Senior*innen bastelten in der Bastelgruppe des Braben-
derstifts Mobiles mit kleinen Heißluftballons, an denen sie Wünsche für die Zukunft 
der Kinder befestigten. Aus Rücksicht auf die Corona-Lage wurden die Basteleien im 
öffentlichen Raum, vor dem Brabenderstift überreicht. Sowohl die Senior*innen, als 
auch die Kinder freuten sich über das Treffen. Alle hoffen im nächsten Jahr wieder 
gemeinsam singen, basteln oder malen zu können. Alle Beteiligten sagen „DANKE“ 
für den schönen Austausch und die gute Kooperation.

Zur Aktion „Kunst in jedem Alter“ gestalteten die Kinder gemeinsam mit ihren 
Großeltern dieses „Meisterwerk“.  

 

 

Römischer Kindertag 
Verschiedene Workshops 

Sonntag, 13. November 
 

Kino – Klassiker der Filmgeschichte 
Freitag, 18. November 2022 

 
Vortrag: Medizin in Römischer Zeit 

Freitag, 25. November  
 

Führung durch die Dauerausstellung  
Sonntag, 04. Dezember 

 
Taschenlampenführung 

Freitag, 9. Dezember 
 
 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage! 
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Zülpicher  
 Park-Post 

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

der Oktober hat uns 

noch einmal einige  

schöne Herbsttage be-

schert - glücklicherweise 

auch an den Tagen, an 

denen unsere letzten 

Veranstaltungen im See-

park stattfanden. Nicht 

zuletzt deshalb können 

wir auf ein wirklich tol-

les Drachenfest mit  

einem neuen Besucher-

rekord von 7.400 Gäs-

ten zurückblicken.   

Der Seepark verabschie-

det sich nun in die Win-

tersaison. Aber wir be-

finden uns natürlich 

schon mitten in den 

Vorbereitungen der 

neuen Saison. Für 2023 

planen wir viele tolle 

Veranstaltungen für Sie.  

Bleiben Sie gesund!  

Wir  freuen uns auf 

Ihren Besuch! 

Ihr Team der  

Seepark Zülpich gGmbH 

 November 2022 www.seepark-zuelpich.de www.seepark-zuelpich.de www.seepark-zuelpich.de 

DAUERKARTE 2023: Vorverkauf zum vergünstigten Vorzugspreis  
von Montag, 28. November 2022, bis Freitag, 13. Januar 2023 

Endlich ist es soweit, am Montag, den 28. 
November 2022 startet im Foyer des Rat-
hauses der Vorverkauf für die neue Dauerkar-
te der Saison 2023. Den Termin sollten Sie sich 
unbedingt vormerken: bis zum 13. Januar 2023 
können Sie von den Vergünstigungen profitie-
ren, denn Sie sparen im Vorverkauf bis zu 20 
Prozent gegenüber dem regulären Verkaufs-
preis!  
Sichern Sie sich die Dauerkarte für den Seepark 
nicht nur für sich selbst, sondern auch als Ge-
schenk für die Liebsten! Damit verschenken Sie 
ein ganzes Jahr Urlaub. Inbegriffen sind alle 365 
Tage Eintritt zum Seepark Zülpich inklusi-
ve der gesamten Badesaison und den zahlrei-
chen Attraktionen sowie der Besuch vieler 
Events für die ganze Familie. Denn im Preis der 
Dauerkarte 2023 sind einige Veranstaltungen 
bereits enthalten, zum Beispiel die Saisoneröff-
nung im Frühling, die Garden Classics mit tollen 
Oldtimern, der Herbstmarkt mit buntem Fami-
lien-Programm, das Drachenfest mit dem feuer-
speienden Drachen Fangdorn sowie die belieb-
ten Strandkultur-Konzerte. Darüber hinaus 
erhalten Sie mit der Dauerkarte für den See-
park Zülpich (mindestens) einmalig vergünstig-
ten Eintritt in zahlreiche Partner-Parks, etwa 
den Brückenkopfpark in Jülich und den Maximi-
lianpark in Hamm.  

Bei uns stehen im nächsten Jahr einige neue und 
auch altbekannte Veranstaltungen auf dem Plan. 
Wir arbeiten an fantastischen Neuerungen im 
Park und nutzen die Winterpause zur Reini-
gung, wie hier aktuell bei den Strandkörben.  

Ihre neue Dauerkarte zum vergünstigten 
Vorzugspreis erhalten Sie am barrierefreien 
Verkaufsschalter im Foyer des Zülpicher Rat-
hauses. Gern können Sie das entsprechende 
Bestellformular bereits vorausgefüllt mitsamt 
ihrem Foto mitbringen. Das Formular finden Sie 
ab Montag, 28.11.2022 auf unserer Website 
www.seepark-zuelpich.de zum Download.  
Zusätzlich können Sie Ihre Bestellung auch per 
Post oder Email unter dauerkarte@seepark-
zuelpich.de aufgeben.  
Mitglieder des Fördervereins Gartenschau-
park Zülpich e.V. erhalten zusätzlich einen 
Rabatt auf den Kaufpreis. 
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Seite  2 www.seepark-zuelpich.de 

Die Park-Post wird herausgegeben von der Seepark Zülpich gGmbH, Markt 21, 53909 Zülpich.  
Geschäftsführung: Christoph M. Hartmann. Kontakt: info@seepark-zuelpich.de; 02252-52345; Fax 02252-52310.  
USt-ID: 1120957110807571001  

Leuchtende Gärten-Fotowettbewerb: Hier sind unsere Gewinner 

Sie haben gewählt! Die schönsten Fotos der 
Leuchtenden Gärten 2022 stehen fest.  
Bei unserem diesjährigen Fotowettbewerb 
konnten Sie Ihre selbst geschossenen Fotos  
der Veranstaltung einreichen und für das beste 
Bild abstimmen. Anhand der „Likes“ auf unse-
rer Facebook-Seite wurden schließlich die fünf 
Gewinnerfotos ermittelt.  
Auf dem ersten Platz landete bei dieser Ab-
stimmung die Aufnahme der beiden Boote von 
Heinrich Schmitz aus Euskirchen, gefolgt 
vom Motiv des illuminierten Seeufers, das 
Torsten Görtz eingereicht hat. Über den 
dritten Platz durfte sich Florian Heller aus 
Nörvenich für seine „Nebelgestalten“ freuen. 
Platz vier und fünf gingen an Thomas Bleck 
aus Kerpen sowie an Silke Fleu aus Alsdorf, 

die beide das stimmnungsvolle Mondlicht 
hinter den beleuchteten Bäumen und Sträu-
chern auf ihren Fotos einfangen konnten. 
Wir gratulieren allen Gewinnern und danken 
für die zahlreichem, wunderschönen Einrei-
chungen.  

1. Platz 1. Platz 

Der Park am 

Wallgraben 

inklusive 

Burgspielplatz  

ist auch weiterhin 

täglich ab 9 Uhr 

geöffnet.  

Unsere Kasse  

im Seepark 

ist vom  

01. 11. 2022  

bis 28.02.2023 

geschlossen. 

Inhaber einer 

Dauerkarte oder 

eines gültigen 

Tagestickets 

können den 

Seepark weiterhin 

täglich von  

9 bis 16 Uhr 

nutzen. Die 

vergünstigten 

Tagestickets gibt‘s  

in unserem  

Onlineshop und im 

Rathaus. 

3. Platz 

2. Platz 

4. Platz 5. Platz 
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DDiiee  BBeessttaatttteerr  mmiitt  FFaammiilliieennttrraaddiittiioonn  sseeiitt  
üübbeerr  110000  JJaahhrreenn..

Zülpich - Nideggener Straße 3a

02252 - 950183

Kommern - Wingert 27-29

022443 - 99990

A.Grahl & Söhne

Informationen erhalten Sie auch unter: www.bestattungen-ernst-gmbh.de

E. Ernst GmbH

WIR

GEBEN

IHRER

TRAUER

ZEIT

UND

RAUM

ERD,- FEUER-, SEE-, ANONYM- UND WALDBESTATTUNGEN
BESTATTUNGSVORSORGE - FACHGEPRÜFTER BESTATTER

BERATEN UND BETREUEN -
HELFEN UND BEGLEITEN

WIR STEHEN IHNEN JEDERZEIT HILFREICH ZUR SEITE.
BESTATTUNGSHAUS SIEVERNICH · PFARRER-ALEF-STRASSE 14A
52391 VETTWEISS-SIEVERNICH · TEL. 0 22 52 - 8 36 79 60

www.bestattungshaus-sievernich.de

VEREINSMITTEILUNGEN
    

 

Blutspende  
Mo. 14. November 
09:00 – 13:00 Uhr 

Füssenich  
St. Nikolaus Stift 
Brüsseler Str. 68 

 Bitte nutzen Sie die Termin-Online-Reservierung: www.blutspende.jetzt 
 

Bitte bringen Sie Ihren Personal- und Ihren Blutspendeausweis zum nächsten Blutspendetermin mit! 
 
 

  
 
 

Für die Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind, wird es  
am Ende eines Monats finanziell eng – auch und gerade    
im Dezember.  
Deshalb bittet die Zülpicher Tafel auch in diesem Jahr wieder 
um Unterstützung für eine ganz besondere Bescherung: 

Als Geschenk mit Lebensmitteln, die im weitesten Sinne für 
die Zubereitung des Weihnachtsessens geeignet sind. 
Lassen Sie ihrer Fantasie freien Lauf!  
Anregung für den Inhalt: Gebäck oder Backzutaten, Suppen, 
Säfte, Kaffee, Tee, Konserven, Schinken oder Käse … aber 
bitte keine kühlpflichtigen Waren. Etwas zum Knabbern, eine 
Flasche Wein, Weihnachtsdeko…  
Lassen Sie die Kiste bitte offen und einsehbar, damit wir 
erkennen können, welche Kisten eher für kleine und welche 
für größere Familien geeignet sind. Es gibt auch Muslime, 
die kein Schweinefleisch oder Alkohol nehmen. Wir erwarten 
wieder besonders viele Einzelpersonen und kleine Familien.  

Abgabe der Kisten :        jeweils: 
ab Montag 28.11.2022 bis Dienstag 13.12.2022             

und am Mittwoch 14.12.2022    von 9:00 bis 18:00 Uhr  
in der Tafel-Halle, Industriestraße 25 (gelbe Halle hinter Reifen Schüller)  

Verteilen der Kisten an die Tafelkunden: 
am Donnerstag 15.12.2022              von 15:00 bis 17:00 Uhr  
ebenfalls  in der Tafel-Halle  

Eingeladen sind alle Tafelkunden. 
  Bitte bringen Sie Ihren aktuellen Tafelausweis mit. 

    

HHiillffee,,  
wwoo    
ssiiee  

ggeebbrraauucchhtt    
wwiirrdd  

   Zülpicher Tafel e.V.    Industriestr. 25 - 53909 Zülpich   Telefon: 02252 - 837 055                 
   www.tafel-zuelpich.de            e-mail: tafel@zuelpich.net 

Mo-Do   9-12 Uhr 
Fr       13-17 Uhr 
Sa    9-12 Uhr 

Die Zülpicher Tafel wird 20 Jahre alt
Am 1. Advent 2002 wurden das erste Mal Lebensmittel in den Supermärkten ab-
geholt und an die Bedürftigen in Zülpich verteilt: 
 • anfangs mit privaten PKW - jetzt mit zwei professionellen Kühlfahrzeugen.
 • anfangs zu Gast im evangelischen Jugendheim - jetzt in großzügiger Industriehalle.
 • und immer mit vielen engagierten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern.
Hiermit laden wir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der letzten 20 Jah-
re herzlich ein, mit uns zu feiern 
am 26.Nov 22 um 14 Uhr in der Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche.
Ebenfalls eingeladen sind unsere Sponsor*innen und Unterstützer*innen aus 
Handel, Industrie, Verwaltung und Politik.
Es erwartet Sie ein musikalischer Nachmittag mit „No AGE“, Combo der offenen 
Jazzhausschule Köln. Dazu erzählen wir Geschichten aus 20 Jahren Tafel-Engage-
ment in Zülpich. 

Wir freuen uns auf gute Begegnungen, nette Gespräche und viel Ermutigung für 
unsere zukünftige Arbeit.
Pünktlich zum 20-jährigen Bestehen hat die Zülpicher Tafel ein besonderes Ge-
schenk erhalten: Ein großer Farben- und Lackhersteller hat im Rahmen seines 
Azubi-Projekts „unsere Zukunft ist bunt“ die Tafelhalle angestrichen. Sie erstrahlt 
nun in neuem Glanz.  
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Wir suchen Dich!

Die Flutkatastrophe hat 
gezeigt, was wir 

gemeinsam leisten 
können und wie 

wichtig Ehrenamt ist. 

Unser Team sucht 
genau DICH, 
um Menschen 

zu helfen!

Komm zu unserem 
Infoabend!

22.11.22
19:00 Uhr

DRK Zülpich
Industriestr. 12a 
53909 Zülpich

Du möchtest Neues lernen und deine 
Fähigkeiten erweitern?

Ihr

in der Stadt Zülpich

Dein Ansprechtpartner: 
Thomas Heinen
02251 / 79 11 13
theinen@drk-eu.de
www.drk-zuelpich.de

Du willst einfach mal mit anpacken?

Du bist motiviert spannende
Veranstaltungen zu betreuen?
Du hast Lust im Team Aufgaben 
und Herausforderungen zu bewältigen?
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Sonntag, 27. 11. 2022 von 12 - 18  Uhr

Verpassen Sie es nicht in die Burg – in die Geschichtswerkstatt – zu kommen. 
Es wird sich lohnen, nicht nur weil wir Ihnen zum 1. Advent einen Glühwein kre-
denzen werden, nicht nur weil Sie sich den Film von Otto Becker über unser Zül-
pich in den 70er Jahren (auf der Leinwand) ansehen können, sondern vor allem 
auch weil wir Ihnen die Veränderungen und Neuerungen insgesamt präsentieren 
möchten. Mehr möchten wir hier aber noch nicht verraten.
Wir meinen, mit der Unterstützung großzügiger Gönner und viel eigenem Einsatz 
ist uns während der Corona-Zeit einiges gut gelungen ..., doch bitte überzeugen 
Sie sich selbst .
gez. Margrit Adams-Scheuer + Ralf Engels

Ihr Autohaus
M. BORCHERT GmbH Feel the difference

• Neuwagen 
• Jahreswagen 
• Gebrauchtfahrzeuge 
• Finanzierung 
• Leasing
• Versicherungsservice 
• Kfz-Meisterbetrieb 
• Karosserieinstandsetzung 
• Moderne Einbrennlackierung 
• Windschutzscheiben Reparatur 
• Reparatur aller Marken 
• TÜV-Abnahme im Haus

kostenloser Hol- und

Bringservice

Mühlenstr. 5
53919 Weilerswist-Groß Vernich

(Am Sportplatz)

Tel: 0 22 54 / 84 52 00
Fax: 0 22 54 / 84 52 01

Internet: www.ford-borchert.de
eMail: info@ford-borchert.de

M. BORCHERT
Autohaus

GmbH

15 Autominuten von Zülpich
10 Autominuten von Euskirchen

Ihr kompetenter Ford Partner in Ihrer Nähe:

 

 

 EINLADUNG ZUM  

W e i h n a c h t s
b a s a r  

d e r  F r a u e n g e m e i n s c h a f t  

B E S S E N I C H 
Handgemachte Adventskränze, Gestecke, Türkränze. 

Kaffee, Hausgemachter Kuchen, Glühwein, Kakao, Gebäck und vieles mehr… 

20.11.2022 Ab 14 Uhr 

Anbau 
Kindergarten 

Bessenich, 
Kirchfeldchen 8 
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Programmvorschau 2023 

 
Samstag, 29. April 2023, 19:00h 

Landesjugendorchester NRW 
Leitung: Sebastian Tewinkel 

Solisten: Lina Hoffmann, Mike Svoboda 
Biset, Svoboda, Prokofjew 

 
Sonntag, 21. Mai 2023, 17:00h 

Deutsche Streicherphilharmonie 
Dirigent: Wolfgang Hentrich 

Béla Bartók, Gideon Klein, J.S. Bach, Antonin Dvorák 
 

Samstag, 24. Juni 2023, 19:00h 
Bundessieger Jugend musiziert 

Preisträger der Manfred Vetter-Stiftung 2023 
‚Besondere Besetzungen‘ Kategorie „Neue Musik“ 

 
Samstag, 12. August 2023, 19:00h 

LandesJugendSinfonieOrchester Hessen 
Dirigent: Nicolás Pasquet 

Solist: Valentino Worlitzsch, Violoncello 
Olivier Messiaen, Ernest Bloch, Igor Strawinsky 

 
Sonntag, 03. September 2023, 11:00h  

JugendJazzOrchester NRW 
Leitung: Gabriel Perez und Stefan Pfeifer-Galilea 

 
www.vetter-konzerte.de 

Manfred Vetter-Stiftung für Kunst und Kultur, Eifelstr. 85, 53909 Zülpich-Langendorf 
info@vetter-stiftung.de, Tel. 02252 837777 

Karten € 27,00 (Jugend €17,00), Abo mit 5 Konzerten € 120,00 (Jugend € 70,00) 
Alle Preise inklusive sämtlicher Gebühren. 

 Änderungen vorbehalten 

 

Ein Tag wie bei der Berufsfeuerwehr

Ruder- und Segel-Club Zülpich e.V.

Mal einen Tag wie bei der Berufsfeuerwehr – das konnten die Jugendlichen der 
Jugendfeuerwehr des Zuges II der Stadt Zülpich vor kurzem erlebenn, denn in 
Schwerfen fand ein Berufsfeuerwehr-Tag statt. 

Es wurde gemeinsam gekocht, etliche Einsätze abgearbeitet, der Teamgeist ge-
stärkt sowie einige Freizeit Stunden Zwischen den Einsätzen verbracht.
Um die Nachwuchskräfte so nah wie möglich an einen Alltag der Berufsfeuerwehr 
heranzuführen wurde ein Alarmgong mit Einsatzart und Ort durchgegeben. Das Be-
treuer Team besetzte eine Leitstelle im Gerätehaus, um die Einsätze zu Koordinieren.     
Bei den Einsätzen musste der Feuerwehr-Nachwuchs eine Betriebsmittel Spur ent-
fernen und dabei die Gefahrenstelle absichern, eine verunfallte Person nahe einer 
Böschung suchen und retten, ein Schuppenbrand, mehrere Mülleimer Brände 
sowie einer RTW-Besatzung der Malteser, Ortsgruppe Nettersheim, bei einer Pa-
tienten Rettung unterstützen.
Zum Ende des Tages stellten die Gruppe ihr ganzes Können unter Beweis. Vor den 
Augen der Eltern und der Wehrleitung musste ein Großbrand gelöscht werden. 
Zum Glück und durch das routinierte Arbeiten der Mitglieder der Gruppe II konnte 
der Großbrand schnell gelöscht werden.

Anschließend wurde der Zehn Stunden Tag mit einem gemeinsamen Abschluss 
Grillen beendet.
Bei einem werden alle Einsätze simuliert dargestellt, sodass die Jugendlichen diese 
gefahren los, jedoch routiniert abarbeiten können.
Zum Hintergrund: Mit einem Berufsfeuerwehr-Tag wird der Zusammenhalt der 
Gruppe gestärkt, der Teamgeist besonders gefördert, aber auch soziale Aspekte wie 
die Nächsten Hilfe ausgebaut.
Es wird zusammen gekocht, gegessen und aufgeräumt. Damit wird den Jugend-
lichen den Alltag einer Berufsfeuerwehr vermittelt.

Tage wie diese, sind natürlich nur mit einer Schlagfertigen und motivierten Trup-
pe möglich. Wenn Teamwork, Spaß und ein abwechslungsvolles Programm genau 
deins sind, so schau doch mal bei unseren Regelmäßigen Übungen rein. Diesen 
starten montags um 18 Uhr enden meist gegen 20 Uhr.         

Kompaktkurs zum Sportbootführerschein See beim RSCZ startet am 19.11.22
Im November beginnt beim Ruder- und Segel-Club Zülpich e.V. (RSCZ) der neue 
Kurs zur Erlangung des amtlichen Sportbootführerscheins See (SBF See). Am 
Samstag, den 19.11.2022 um 9:00 Uhr startet im Vereinsheim am Wassersport-
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see 17 in Zülpich die theoretische Ausbildung. Sie umfasst vier Ausbildungstage 
(19./20. + 26./27.11.) jeweils von 9 bis 15 Uhr. Die Prüfung findet am 16.12.22 um 
16 Uhr am Wassersportsee statt. Es sind noch ein paar Plätze frei. Anmeldungen 
können ab sofort gern auch per Mail (segelschule@rscz.de) erfolgen. 
Der RSCZ (www.rscz.de) wurde 1973 gegründet und hat sich zum Ziel gesetzt, Se-

geln zu einem Breitensport zu machen. In der eigenen Schulungsabteilung bilden 
erfahrene Segellehrer zum Sportbootführerschein Binnen (SBF Binnen) und See 
(SBF See) sowie zum Sportküstenschifferschein (SKS) aus. Weitere Informationen 
unter segelschule@rscz.de oder Tel.-Nr. 02252 - 83 83 70.

 
 

Kerscher 

FFiiddeellee  KKööllsscchhee  

Blaue Funken 

 

 

 
 
 
 
 

 

50 (+1) Jahre  
Tambourcorps 

der 
KG Heimat Dürscheven 1919 e.V. 

Beginn: 19:00 Uhr      Einlass: 18:00 Uhr 
Wo: Dorfhalle Dürscheven  Eintritt: frei 
Getränkeausschank wird nur vor und nach dem Konzert sowie   
in der Pause erfolgen. 
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Jülicher Str. 57, 52382 Niederzier
�

Stellenangebote (m/w/d)

Logistik Campus Düren

+ Pünktliche Bezahlung und attraktive Vergütung 

+ Solides Unternehmen und hochmoderne Arbeitsplätze

+ Sicheres Arbeitsverhältnis und flexible Arbeitszeiten

+ Bis zu 30 Tage Urlaub sowie Sonderurlaub

+ Regelm. Feedbackgespräche und Weiterbildung

+ Gute Verkehrsanbindung und kostenlose Parkplätze

* Quereinsteiger sind herzlich willkommen!

Kaufmännische Sachbearbeiter Logistik *

Team-/Schichtleiter Lagerlogistik 
Mitarbeiter Lagerlogistik 
Staplerfahrer * 
Haustechniker

Menschen
machen Logistik!

Anzeige

     0241 9665-166
      bewerbung@hammer-ac.de

Jetzt bewerben!

An
dy

 F
ie

be
rg

www.hammer-ac.de/karriere
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Teilfolierung und Vollfolierung mit Premiumfolien

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & Neugestalltung, Autowerbung

Möbelfolierung: Büros, Küchen, Schränke uvm.

Fahrzeug-Voll-Folierung, Steinschlagschutzfolien

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

Schaufensterwerbung

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, Rollups uvm.

<< FOLIERUNG

<< SICHTSCHUTZ / DEKOR

<< MÖBELFOLIERUNG

CAR WRAPPING >>

SONNENSCHUTZ >>

WERBETECHNIK >>

<< KFZ-BESCHRIFTUNG

SCHAUFENSTERWERBUNG >>

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z

Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich 
Tel. 0 22 52/8 17 61 · Fax 0 22 52/8 17 62 

E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de 
Internet: www.goehr-rehahilfen.de

Konstruktion und Herstellung

REHA-
HILFENGÖHRORTHOPÄDIE-

TECHNIK

Besuchen Sie auch 

unseren Online-Shop

www.goehr-rehahilfen.de
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  KLIMANEUTRALE
 WOHNQUARTIERE
Wohnen neu defi niert  |  Die von uns zukünftig geplanten und entwickelten Wohnquartiere emittieren 
keine klimaschädlichen Gase, sind energieneutral und ökologisch nachhaltig konzipiert. 
Lassen Sie uns gemeinsam neue, zukunftsweisende Wege gehen.

Team F&S, Projektmanagement

   Geothermie |  Wir nutzen die Energie der Erde |  Tiefenbohrungen bis zu 400 Metern

   Solarpark |  Direkt an das Quartier angeschlossen |  Hocheffizient als Lieferant für nachhaltigen grünen Strom

   Regenwasserversickerung vor Ort |  Verantwortungsvoller Umgang mit der natürlichen Ressource Wasser

   Dachbegrünung |  Speicherung von Regenwasser, Nahrungsquelle für Insekten und natürliche Klimatisierung

   Öffentlicher Personennahverkehr und Radwegeanbindung |  Intelligente Mobilitätskonzepte

   Ladeinfrastruktur für Elektromobilität |  Schnellladesäulen mit 150kW Leistung

   Straßenbeleuchtung |  Neu entwickelte Leuchtmittel zum Schutz von Insekten und Fledermäusen

   Einfriedung der Grundstücke mit Hecken |  Umfangreiche ökologische Ausgleichsmaßnahmen

      Wir informieren Sie gerne über unsere Ideen, Planungen und Projekte
 F&S concept 

Projektentwicklung

GmbH & Co. KG

Otto-Lilienthal-Straße 34

D-53879 Euskirchen

Phone:  +49 2251 1482-0

E-Mail:  info@@fs-grund.de

 www.fs-grund.de


